
16./17. Jhdt.:
Kontroverstheologie bzw. Polemik
Ä Lehrdifferenzen begründen

18. Jhdt.: Polemik
Ä Bestimmung von
     Fremdartigem

19. Jhdt.: Wechselseitige 
     Profilierung

Nach 1945: Lehrdifferenzen
     kritisch hinterfragen

Ökumenische 
Theologie

Ökumenische Hermeneutik:
Wie werden Texte, Symbole und Bräuche in 
den verschiedenen Kirchen interpretiert, 
weitergegeben und gegenseitig 
übernommen, wenn die Kirche in Dialog 
miteinander treten?

Ä Hermeneutik der Kohärenz:
- gemeinsames Traditionsverständnis
erarbeiten
- eigene Kontextualität reflektieren
- Kirche als hermeneutische 
Gemeinschaft bedenken

Traditionelle Themen:

Neue Problemfelder:

Ä Christologie & Trinität
Ä Gnadenlehre
Ä Sakramententheologie
Ä Ämterlehre & Ekklesiologie

Ä Anthropologie
Ä Individualethik

- Ehescheidung
- Abtreibung
- Homosexualität

Ä Sozialethik
- Globalisierung

Als Teil der Systematischen Theologie
hat sie :
Ä historisch-konfessionskundlich:

Woher kommen Lehrunterschiede?
Ä systematisch-kriteriologisch:

Worin gründen Lehrunterschiede?
Ä praktisch-kommunikativ:

Was bedeuten sie in der Praxis?

drei Dimensionen

von Stefan Heinemann
(stefan.m.heinemann@gmx.de)
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